
Ausschreibung für den Reitertag am 03.10.2023 auf dem 

Gelände des Vereins „RGS Gestüt Grüner Damm“  

 
Allgemeine Bestimmungen 

 

Es gilt die LPO/WBO 2018 und das Aufgabenheft 2018 sowie die Bestimmungen der LK 

Schleswig-Holstein. 

 

Besondere Bestimmungen  

 

Sämtliche Prüfungen sind offen für Mitglieder der „Reitgemeinschaft Gestüt Grüner Damm, 

sowie 30 Gastreiter des Kreises Pinneberg und Hamburg. Die Starterlaubnis für die Gastreiter 

erfolgt nach Eingang der Nennungen! 

 

Für die Dressurprüfungen sind 4-jährige und ältere Pferde zugelassen, für die Springprüfung 

Kl. E  5-jährige und ältere Pferde. Zäumung gem. § 70 LPO und WBO, ebenso die 

Ausrüstung der Reiter gem. LPO. In allen Prüfungen Ehrenpreise für die erstplazierten Reiter. 

Der Einsatz je Prüfung beträgt 10 € (m. Nennung zahlen) Parkgebühren: PKW = 2 €,  

LKW= 5 € und Gespanne = 3 €. 

 

Jedes Pferd/Pony ist höchstens 3 x startberechtigt während der Veranstaltung ( Pferde von 

Vereinsmitgliedern je 2 x pro Prüfung). Alle Dressurprüfungen sind auswendig oder mit 

eigenem Kommandogeber zu reiten. Wichtig: Eigene Auswahl der Dressuren Kl. E – M bzw. 

Dressurreiterprüfungen. Dressuraufgaben/Dressurreiteraufgaben können nach Abgabe der 

Nennung kurzfristig nicht mehr gewechselt werden. Bei Nennung unbedingt genaue 

Angabe, welche Prf. geritten werden soll, da entsprechende Protokollbögen vorbereitet 

werden. 

 

Nennungsschluß ist der 25.9.2023 

 

Nennungen sind auf WBO - Nennungsformular zu richten an: 

 

                                            Jennifer Crone 

                                            Osterfeld 2 a 

                                            25336 Elmshorn  

                                             

 

Aus besonderen Gründen behält sich der Veranstalter vor, alle Maßnahmen zu treffen, die zur 

Abwicklung des Reitertages notwendig erscheinen (z.B. Änderung oder Streichung von 

Prüfungen, Verschiebung oder Ausfall der Veranstaltung). Der Veranstalter haftet nicht für 

Diebstähle und Unfälle, Schäden und Krankheiten bei Zuschauern und Teilnehmern bzw. bei 

Stall- u. Pflegepersonal sowie bei Pferden und für sonstige Vorfälle, die während des 

Reitertages eintreten können. Es besteht zwischen dem Veranstalter und den Besuchern und  

aktiven Teilnehmern andererseits kein Vertragsverhältnis. Insbesondere sind die aktiven Teil- 

nehmer nicht „Gehilfen im Sinne der §§ 278 und 831 BGB.“ Die Reiter und Besitzer haften 

für Schäden, die sie an Dritten und den Einrichtungen des Veranstalters verursachen. 

Mit der Abgabe der Nennung unterwerfen sich die Teilnehmer und Besitzer der teiln. Pferde 

den Bedingungen dieser Ausschreibung und den Bestimmungen der LPO. Außerdem haften 

die Besitzer der teiln. Pferde dafür, daß ihre Pferde frei von ansteckenden Krankheiten sind. 

 



 Prüfung Nr. 1 Dressurprüfung/Dressurreiterprüfung Kl. E - M 

   

Teiln: Alle Reiter der LK 0,7,6,5,4. Pferde: Großpferde und Ponys aller Größenklassen, E und 

A-Dressur 4-jährig und älter, L und M-Dressur 5-jährig und älter (M-Plazierungen und höher 

sind ausgeschlossen, sofern diese in den letzten 2 Jahren erfolgt sind). Es können auch 

Dressurreiterprüfungen geritten werden, Beurteilung wird aber einer Dressuraufgabe 

gleichgesetzt und nicht als Dressurreiterprf. bewertet. Keine Dressurpferdeaufgabe 

erlaubt. Aufgabe (nur einzeln) nach eigenem Wunsch lt. Aufgabenheft; Jeder Reiter wird 

gemäß seiner Aufgabe nach Wertnote beurteilt, alle Ritte werden gemäß ihrer Wertnoten 

rangiert mit entsprechender Plazierung. Gemeinsames Richtverfahren gem. § 402 A 

.(Maximal 45 Teilnehmer) 

Startfolge = K 

 

 

 

Prüfung Nr. 2 Führzügelwettbewerb  

 

Reiter / Pferde : Junioren, die nicht in den übrigen Prüfungen starten, außer in Prüfung Nr.4   

(4 – 10 jährige Junioren auf  K – G-Ponys), Mindestalter der Pferde/Ponys = 4 Jahre, 

Mindestalter der Führperson 14 Jahre. Sporen und Gerte sind nicht erlaubt; Ausbindezügel 

oder Martingal sind erlaubt. Die Junioren werden durch eine Person am Führzügel im Schritt 

und Trab geführt nach Weisung der Richter.  

 

Sonder-Ehrenpreis wird gegeben für den fröhlichsten Teilnehmer dieser Prüfung. 

Beurteilt werden das Zusammenpassen von Reiter und Pony/Pferd, der harmonische 

Gesamteindruck des Trios, die Aufmachung der Zäumung und der Pflegezustand des 

Ponys/Pferdes sowie der Sitz des Reiters mit einer Wertnote gem. WBO. (maximal 20 

Teilnehmer) Startfolge in Gruppen 

 

 

 

Prüfung Nr. 3 Einfacher Reiterwettbewerb - mit Galopp 

 

Reiter/Pferde: 6 – 12- jährige Junioren (auf Ponys und Großpferden 5-jährig oder älter), die 

noch nicht im Besitz eines Reiterausweises sind (Ohne Start in Prf.1,2). Beurteilung gem. 

WBO; Ausbindezügel erlaubt. (maximal 3 Gruppen) Startfolge in Gruppen 

 

 

 

Prüfung Nr. 4 Vorführ- und Pflegewettbewerb 

 

Teiln.: 4 – 12-jährige Junioren mit Ponys oder Großpferden (4-jährig oder älter). Jeder 

Teilnehmer stellt sein Pony oder Großpferd (auf Trense gezäumt) an der Hand vor 

(Beurteilung gem. WBO). Es werden die korrekte Aufstellung, wie auch das Herausbringen 

(Pflegezustand) bewertet. 

 

Ablauf: „offene“ Aufstellung zu den Richtern mit folgenden Informationen: Name vom 

Teilnehmer und Pferd/Pony, Angaben zum Pferd/Pony: Alter, Farbe und „echte“ Abzeichen. 

Anführen im Schritt auf der linken Seite, auf Kommando wenden und von der anderen Seite 

erneut „offene“ Aufstellung vor den Richtern. Startfolge = C 

 

 

 



Prüfung Nr. 5 Caprilli-Test (Aufgabe 2a) 

 

Teilnehmer: Alle Reiter der LK 0,7,6,5 (Start in Prf. 6 erlaubt). Pferde: Großpferde und Ponys 

aller Größenklassen, 5-jährig oder älter. Dressurmäßige Lektionen werden mit Trabstangen 

und kl. Sprüngen kombiniert. Der Reiter zeigt mit Springbügelmaß die vorgeschriebenen 

Entlastungsformen beim Dressur- und Springreiten. Bewertet werden nach WN: Sitz, 

Einwirkung, Tempo und Rhythmus beim Anreiten der Trabstangen bzw. Sprünge. Nur 

Ringmartingal erlaubt (gem. WBO). (Maximal 20 Teilnehmer)  Startfolge = J 

 

 

Prüfung Nr. 6  Stil-Springprüfung der Kl. E  - ( 2.Umlauf als Zeitspringen ) 

 

Reiter: alle Reiter der Lkl. 5,6,7 bzw. o. Lkl. (Start in Prf. 5 erlaubt) 

Pferde: Großpferde und Ponys aller Größen, 5-jährig oder älter. Richtverfahren gem. § 530/3a 

(Strafpunkte und Stil mit EZ (erlaubte Zeit); Ausgleich gem. LK – Bestimmungen. Sonder-

Ehrenpreis für die  beste Stilnote. 2. Umlauf für die besten 10 Teilnehmer (nach 

Wertnoten)  aus 1. Umlauf als Zeitspringen. (Nachrücken erlaubt). Die Gesamtzahl der 

Plaz. ist ein Drittel der gesamten Starter aus dem 1.Umlauf. Plaz. werden die Teilnehmer 

nach Ergebnis des 2. Umlaufes. Bei Nichtstart keine Plaz. und Nachrücken aus 1. Umlauf. 

(maximal 30 Teilnehmer)  Startfolge = R 

 

Prüfung Nr. 7 Jump and Run ( je 1 Reiter/ 1 Läufer ) 

 

Teilnehmer: 1x zu Pferd und 1x zu Fuß. Mindestalter der Pferde/Ponys = 5 Jahre. 

Hierbei wird eine bestimmte Zeit festgelegt und erfolgt mit Zeitmessung und Gerten-

Übergabe. Jedes erfolgreich überwundene 

Hindernis zählt als Punkt. 

Startfolge = Los 

 

Einige  organisatorische Hinweise zur Veranstaltung: 

 

Die Reihenfolge der Prüfungen gilt als vorl. Zeiteinteilung; Prüfung Nr.1-2  9.00h – 13.00 h, 

dann Mittagspause , Prüfungen Nr.3-7 ab ca. 14.00 h  (genaue Zeiten bitte bei Startbereit-

schaft erfragen). Für die 1. Prüfung erfolgt die Startbereit am 02.10.23 von 19.00h-20.00h, 

alle weiteren am Turniertag bis 2 Stunden vor Prüfungsbeginn unter Tel. 0176 / 304 126 71. 

 

Quartiermöglichkeiten stehen im begrenztem Umfang für Pferde die Herpes und Influenza 

geimpft sind zur Verfügung, sofern die Besitzer versichern können, dass in dem Stalltrakt 

Ihrer Pferde mind. 14 Tage lang keine fiebrigen Erkankungen aufgetreten sind. 

Boxenanfragen/Abrechnung bitte an Hr.Groth geben. 

 

Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten bitten wir um Zusammenschluß und gemeinsame 

Anreise von mögl. 2 Pferden pro Gespann. Den Anweisungen der Ordner auf dem Parkplatz 

ist unbedingt Folge zu leisten.  

 

Richter: Thomas Böge, N.N. ; Parcours-Chef: Herr Kurt Brandt; Turnierleitung: Fr. 

Volkmann, Fr. Holm, Hr. Groth; Turnierarzt: N.N. ; Tierarzt: Dr. Jürgen Fischer; Schmied: 

N.N. Turnieraufsicht/Abreiteplatz: Fr. Volkmann, Fr. Holm  

 

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise, viel Spaß und viel Erfolg auf unserem 

Turnier !!! 

 

Die Turnierleitung  


